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Medieninformation

Politisches Forum auf der Fachtagung „Für Mütter“ 

am 19.06.2002 in der Mutter-Kind-Klinik Borkum
Zehn Jahre politische Lobbyarbeit haben nun für die Mutter-Kind-Rehabilitation zu einem wichtigen Erfolg geführt.


Auf dem Politischen Forum der Fachtagung „Für Mütter!“ haben sich die Bundestagsabgeordneten des Weser-Ems-Gebietes Reinhold Robbe (SPD), Dr. Thea Dückert (Bündnis 90/Die Grünen) und Hans-Michael Goldmann (FDP) sowie die Bundestagskandidatin Gitta Connemann (CDU) parteiübergreifend für die Mutter-Kind-Rehabilitation stark gemacht und unterstützen gemeinsam die Gesetzesänderung, die am 28.06.2002 vom Bundestag beschlossen werden soll. 


Obwohl diese Maßnahmen nur 0,3% der Ausgaben der gesetzlichen Krankenversicherung ausmachen, leisten sie einen wichtigen Beitrag zum Gesundheitswesen. Katja Meixner von der Universität Freiburg konnte in ihrem Vortrag die Effektivität der Mutter-Kind-Rehabilitation eindrucksvoll belegen. Die Ergebnisse, die für die Kliniken insgesamt, aber auch für jede einzeln vorliegen, sind eindrucksvoll: Der Gesundheitszustand bessert sich durch die Mutter - Kind - Kur signifikant. Diese Besserung ist auch nach sechs Monaten noch signifikant nachweisbar.

Reinhold Robbe, Dr. Rudolf Seiters, Dr. Thea Dückert und Hans-Michael Goldmann werden deshalb am 28.06.2002 im Bundestag für das Gesetz zur Verbesserung bei Mutter-Kind-Kuren stimmen. 


Die Abgeordneten des Deutschen Bundestages nutzen damit in der kommenden Woche die „Chance, mit einer kleinen Gesetzesänderung die größte Ungerechtigkeit für Mütter und ihre Kinder in Bezug auf medizinische Vorsorge und Rehabilitation zu bereinigen. Ein Gesetzentwurf, der die Rechte und Pflichten der medizinischen Vorsorge und Rehabilitation von Müttern und Kindern endlich mit denen der allgemeinen medizinischen Rehabilitation gleichstellt.“, so Melcher Franck, der Geschäftsführer der Kur + Reha GmbH, Trägerin der Mutter-Kind-Klinik Borkum.


Die anwesenden Politiker waren sich mit dem Fachpublikum einig, wie wichtig die Vorsorge und Prävention für Mütter insgesamt ist, und setzen sich in Ihren Fraktionen dafür ein, dass auch nach der Wahl die Mutter-Kind-Rehabilitation ein Bestandteil unseres Gesundheitswesen bleibt.

Weitere Informationen zu Mutter (Vater) – Kind – Kuren sowie zur Antragstellung und zu den Kliniken finden sich im Internet unter www.kur.org oder an der kostenlosen Service-Hotline unter 0800 2 23 23 73.
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